
Bahnhofsfest Extertal Bösingfeld am 08.September 2024 

 

Am Wochenende 07. / 08. September 2024 feierte die Gemeinde Extertal ihr 800-jähriges 

Bestehen. Gleichzeitig – und auf den Tag genau – konnten auch die Verkehrsbetriebe Extertal 

ein besonderes Jubiläum feiern. 

Die Verkehrsbetriebe bestehen 

seit 100 Jahren. Schon 

frühzeitig war in die Planung 

der Oldtimerfreunde Extertal 

eine Unterstützung der 

Verkehrsbetriebe Extertal bei 

den Feierlichkeiten zum 100. 

Geburtstag sowie der Besuch 

des Bahnhofsfestes 

aufgenommen worden. Um die 

Koordination hat sich unser 

Oldtimerfreund Friedhelm 

Waltemathe gekümmert. 

Unterstützt wurde er dabei von 

Udo Huvendiek, der Kontakte zu 

einer beachtlichen Anzahl von 

Oldtimerbesitzern herstellte. 

So kam eine schöne und abwechslungsreiche Reihe unterschiedlicher historischer Fahrzeuge 

zusammen. 

 

 



 

 

Im Gegensatz zu dem bunten Chaos der hier gezeigten Fahrzeugfronten wünschte sich 

Friedhelm die Einfahrt in den Festplatz sortiert nach Fahrzeugmarken bzw. Herstellern. So 

galt es dann das 

fröhliche 

Durcheinander, 

welches sich 

vor der Abfahrt 

von unserer 

Stamm-

gaststätte, dem 

Restaurant 

„Adria“, 

gebildet hatte, 

an der Staße 

nach Bösingfeld 

zu sortieren. 



Ein Stück vor der Ampelkreuzung bildeten wir mit unseren Fahrzeugen eine lange Schlange mit 

einigen 

Sortierlücken 

dazwischen. Toll 

war es, wie alle 

Oldtimerfreunde 

dabei 

mitmachten und 

mitdachten. In 

recht kurzer Zeit 

brachten wir eine 

den Wünschen 

entsprechende 

Reihenfolge 

zustande. 

Friedhelm bildete mit seinem Citroen Avant das Führungsfahrzeug und führte damit auch gleich die 

größte Typen-Fraktion unseres Corso an. Auf dem Festplatz angekommen, war Eile geboten, um die 

Oldtimer so zu platzieren, dass die Besucher einen guten Überblick über alle unsere mitgebrachten 

Autos haben und die Zugehörigkeit zu den Oldtimerfreunden Extertal erkennen können. Wir 

stelltenunsere Fahrzeuge beiderseits der Eingangs-„Allee“ auf. 

 

Während die zuletzt angekommenen Oldtimerfreunde noch auf ihre Stellplätze navigiert wurden, 

haben die Besatzungen der ersten Autos schon unseren Pavillion aufgebaut.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Familienfest war sehr gut besucht; auch unser Stand erfreute sich großer Beliebtheit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir konnten viele Gespräche führen und das Interesse am Oldtimer-Hobby fördern. Nicht wenige 

Besucher äußerten sich spontan positiv 

zu unserer Interessengemeinschaft. 

 

Auch wir selbst haben eine angenehme 

Harmonie empfunden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großes Interesse brachte das Publikum 

unserer Kleinwagensammlung 

entgegen. 

 

 

 



Anhand vom Opel „Laubfrosch“, den Christian mitgebracht hatte, konnten wir den Besuchern 

erklären, woher das Sprichwort „Dasselbe in grün“ kommt. Martin lieferte mit seinen Fahrrädern den 

Beweis dafür, 

dass auch mit 

Muskelkraft 

betriebene 

Oldtimer bei uns 

herzlich 

willkommen sind. 

 

 

 

Die Verkerhrsbetriebe Extertal hatten auch 

einen besonderen (allerdings 

schienengebundenen) Oldtimer ausgestellt. 

Kaum zu glauben: dieses seltene Gefährt ist 

tatsächlich einTrabant mit Sonderaufbau, da 

es Motor, Getriebe und Achsen des ersten 

Modells Trabant 500 hat. 

 

In einem kleinen Kreis haben wir uns bei Friedhelm für die Organisation bedankt. 

                                                                                                                                              Joachim Schimanski 


